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Landrat Michael Adam
wird Landkreiswahlleiter
Regen. Landrat Michael Adam wird bei den
Landratswahlen im September als Landkreis-
wahlleiter fungieren, sein Stellvertreter wird
Abteilungsleiter Alexander Kraus sein. Dies
hat der Kreisausschuss des Landkreises auf
seiner jüngsten Sitzung beschlossen. Adam
kann Landkreiswahlleiter werden, weil er, wie
berichtet, nicht mehr zur Landratswahl antre-
ten wird. − bb

Besamungsverein informiert
über die Zuchtwertschätzung
Regen. Der Besamungsverein Neustadt a.d
Aisch hat am morgigen Dienstag, 11. April, um

AUS STADT UND LAND

19.30 Uhr im
Tierzucht-
stüberl in der
Tierzucht-
halle Regen
eine Infor-
mationsver-
anstaltung
angesetzt.
Wie der Ver-
ein mitteilt,
geht es bei
dieser Infor-
mationsver-
anstaltung
unter ande-
rem um Kri-
terien der
Zuchtwert-
schätzung.

− bb

Marie
Kučerová hatte
gestern die Ruhe
weg. Die aus Pilsen
stammende Kunst-
handwerkerin saß
im Landwirtschafts-
museum und bemal-
te in aller Ruhe mit
feinstem Pinsel Eier.
Sie war eine der aus
Böhmen stammen-
den Aussteller des
Ostermarkts.

− F.: luk/Bericht S. 25

PERSON DES TAGES

Regen. Der Jugendhilfeaus-
schuss des Kreistags hat ein neues
Mitglied. Die Mitglieder des Kreis-
ausschusses nahmen das in ihrer
jüngsten Sitzung in der vhs in Re-
gen zur Kenntnis. Bisher vertrat
Marion Scholz den Lebenshilfege-
schäftsführer Jochen Fischer.
Nachdem sie die Lebenshilfe ver-
lassen hat, wird künftig Anton
Naegeli, Leiter der Christophorus-
Schule der Lebenshilfe in
Schweinhütt, den Geschäftsführer
vertreten.

Die Ausschussmitglieder emp-
fohlen danach dem Kreistag die
Zustimmung zur Haushaltssat-
zung und dem Haushaltsplan.
Auch den freiwilligen Leistungen,
die nicht im Haushalt enthalten

sind, stimmten die Ausschussmit-
glieder zu. Demnach soll die Stadt
Viechtach einen Zuschuss in Hö-
he von 500 Euro für die Ausstel-
lung Fotophantastik erhalten, 500
Euro gehen an Rock The Hill und
1000 Euro erhält der Bayerische
Waldgau für das niederbayerische
Trachtenfest. Mit 2000 Euro soll ei-
ne Senioren- und Behinderten-
messe in Deggendorf unterstützt
werden. Hier ist der Landkreis Re-
gen mit vier anderen niederbayeri-
schen Kreisen Mitveranstalter.
5600 Euro gehen zudem an das
Schullandheim Niederbayern-
Oberpfalz als Zuschuss zur Sanie-
rung der Schlafräume und dem
Parkplatzbau am Schullandheim
Habischried. − bb

Kreisausschuss segnet
freiwillige Leistungen ab

Gremium tagt in der Volkshochschule

Regen. Die Industrie- und Han-
delskammer (IHK) hat vor kurzem
ihre Einzelhandelsuntersuchung
in Regen vorgestellt. Über dieses
Thema wird IHK-Gremiumsvor-
sitzender Franz-Xaver Birnbeck
den Stadtrat in seiner nächsten öf-
fentlichen Sitzung informieren.
Sie findet am morgigen Dienstag,
11. April, um 17 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses statt.

Tagesordnungspunkt 2 ist die
Sportlerehrung, die im Rahmen

der Sitzung vorgenommen wird.
Weiter auf der Tagesordnung: Bau-
leitplanung der Stadt Regen:
Änderung des Bebauungsplans
„Wieshof“ durch Deckblatt Nr. 48;
Abwägung der eingegangenen
Stellungnahmen und Satzungsbe-
schluss; Antrag Stadtrat Josef
Ernst auf Beratung und Beschluss-
fassung über den Erlass einer städ-
tischen Garagen- und Stellplatz-
satzung; Informationen; Wünsche
und Anfragen. − bb

Stadtrat informiert sich über
Einzelhandelsentwicklung

Sportlerehrung im Rahmen der Sitzung

Regen. „Der Esel zieht halt
immer noch“, meinte Stadtpfar-
rer Ludwig Limbrunner, als er
gestern Vormittag zur Palmwei-
he die große Menge von Gläubi-
gen, darunter sehr viele Kinder,
am Regener Stadtplatz sah. Seit
einigen Jahren schon gehört ein
Esel von Willi Wittenzellner zur

Regener Palmsonntagsliturgie
dazu, in der an den Einzug von
Jesus nach Jerusalem erinnert
wird. Im Evangelium, das Lim-
brunner am Stadtplatz las, war
von einem Fohlen einer Eselin
die Rede, auf der Jesus ritt. Und
vor dem Zelebranten stand
wirklich ganz brav eine Eselin.

Prozession mit dem Regener Palmesel
Ein bunter Auftakt für die Pfarrwoche – Segnung der Palmbuschen auf dem Stadtplatz

Nach der Lesung des Evange-
liums und der Segnung der
Palmbuschen zog die Prozes-
sion hinter Magdalena, die auf
dem von Jakob Wittenzellner ge-
führten Esel ritt, über den Apo-
thekerberg zur Pfarrkirche hin-
auf. Das Vortragekreuz war mit
Zweigen und Bändern festlich

geschmückt. Viele der Gläubi-
gen trugen Palmbuschen mit, ein
Zeichen des Lebens und des Sie-
ges.

Im Gottesdienst in der Pfarr-
kirche wandte sich Stadtpfarrer
Ludwig Limbrunner des öftern
an die vielen Kinder und den
Gottesdienstbesuchern und lob-

te sie für die engagierte Mitfeier
des heiligen Messe.

In der katholischen Kirche ist
der Palmsonntag der sechste
und letzte Sonntag der Fasten-
zeit, Mit dem Palmsonntag be-
ginnt die Karwoche, auch stille
Woche genannt. − luk

Politiker-Stelldichein beim Regenator

Regen. Selten zuvor konnte der
Falterbräu zum traditionellen Re-
genator-Anstich so viel politische
Prominenz begrüßen wie am gest-
rigen Palmsonntag. An der Spitze
natürlich Bürgermeisterin Ilse
Oswald, die erneut ihr Können als
erprobte Anzapferin unter Beweis
stellte, und Landrat Michael
Adam, der in dieser Funktion al-

lerdings zum letzten Mal das
Starkbierfest erlebte. Denn am 24.
September wird im Landkreis Re-
gen sein Nachfolger gewählt und
zwei „heiße“ Kandidaten nutzten
gestern die Gelegenheit, sich im
vollbesetzten Falter-Saal zu prä-
sentieren: CSU-Bewerber Dr.
Stefan Ebner aus Viechtach und
Teisnachs Bürgermeisterin Rita

Röhrl für die SPD. Und anschlie-
ßend hatten sie eine Riesengaudi
mit der Starkbierrede von Tho-
mas Kißlinger, der bei seiner Pre-
miere als Bruder Barnabas vom
bundesweit bekannten Politiker
bis zum „unbescholtenen Bürger“
alle so richtig „derbleckte“. (Wir
berichten morgen noch ausführ-
lich). − hl

Regen. Sehr zufrieden hat sich
Rodenstock-Betriebsratsvorsit-
zender Max Schiller bei der Be-
triebsversammlung über das The-
ma „Leiharbeiter“ geäußert. Im
vergangenen Jahr waren bei Ro-
denstock Leiharbeiter eingestellt
worden, um Auftragsspitzen abar-
beiten zu können. 13 von ihnen
waren im November 2016 befristet
übernommen worden, zum 31.
März 2017 sind fünf wegen Ende
der Befristung ausgeschieden. Von
den verbleibenden acht sind zwei
länger befristet weiter im Unter-
nehmen, „sechs ehemalige Leihar-
beiter wurden erfreulicherweise
unbefristet übernommen“, wie
Max Schiller in der Betriebsver-
sammlung erwähnte. „Das ist ein
sinnvoller Umgang mit dem The-
ma Leiharbeit“, so Schiller gegen-
über dem Bayerwald-Boten.

Rodenstock hatte zum 28. Feb-
ruar 2017 in seinem Regener Werk
576 Beschäftigte, zum Termin der
Herbst-Betriebsversammlung wa-
ren es 577, gegenwärtig sind auch
keine Leiharbeiter mehr im Rege-
ner Rodenstock-Werk beschäftigt.

Vorgestellt hat sich im Rahmen
der Betriebsversammlung auch der
neue Betriebsseelsorger Otwin
Marzini, Nachfolger von Dieter
Stuka. Zu Gast bei der Betriebsver-
sammlung war auch Rodenstock-
Vorstandsmitglied Michael Kleer,
der als eines der Ziele für dieses
Jahr nannte , die Produktivität zu
steigern. − luk

Leiharbeiter
werden feste
Mitarbeiter

Mitarbeiter/in im

Zustelldienst
gesucht
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ANZEIGE

Viele Palmbuschen, verziert mit bunten Bändern, segnete Stadtpfarrer Ludwig Limbrunner vor dem
prächtig geschmückten Marienbrunnen.

Magdalena durfte auf dem Esel von Willi Wittenzellner vom Stadt-
platz zur Kirche reiten, in Erinnerung an Jesu Einzug nach Jerusalem,
bei dem ihm das Volk zujubelte. − Fotos: Lukaschik

Viele Gläubige waren zur Segnung der Palmbuschen auf den Regener Stadtplatz gekommen. Anschlie-
ßend zogen sie hinter den Ministranten und Stadtpfarrer Ludwig Limbrunner über den Apothekerberg zur
Pfarrkirche.

Nach dem perfekten Anstich durch Bürgermeisterin Ilse Oswald gab’s ein gemeinschaftliches „Prosit“: (von
links) die Brauereichef Josef Falter, Mit-Geschäftsführer Thomas Falter, stellvertretender Landrat Willi Killin-
ger, Landratskandidat Dr. Stefan Ebner, Landratskandidatin Rita Röhrl, Landrat Michael Adam, Bürgermeiste-
rin Ilse Oswald und Braumeister Andreas Zacher. − Foto: Hackl
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